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(2) Studienbewerber aus dem Ausland müssen über Deutschkenntnisse verfügen, die es 
ihnen ermöglichen, den Vorlesungen zu folgen und an Seminaren und Übungen aktiv 
teilzunehmen. Ausreichende Deutschkenntnisse entsprechen Sprachkenntnissen auf dem 
Niveau DSH-Prüfung ab der Stufe 2, eines bestandenen TestDaF (vier mal TDN4), des 
kleinen deutschen Sprachdiploms oder Sprachkenntnisse nach GER (min. Stufe C1) oder 
einer vergleichbaren Prüfung des Goethe-Instituts bzw. der Kultusminister-konferenz.“ 

Artikel 2 
Inkrafttreten 

Die Änderung der Studienordnung gemäß Artikel 1 dieser Änderungsordnung tritt am Tage nach 
ihrer Bekanntmachung im Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Jena in Kraft. 

Jena, den 22. Juli 2015 

Prof. Dr. Walter Rosenthal 
Präsident der Friedrich-Schiller-Universität Jena 

Dritte Änderung der Studienordnung 
der Philosophischen Fakultät 

für das Fach Slawistik – Schwerpunkt Ostslawistik als Kernfach und 
Ergänzungsfach in Studiengängen mit dem

Abschluss Bachelor of Arts 
vom 22. Juli 2015 

Gemäß § 3 Abs. 1 i.V. mit § 34 Abs. 3 Satz 1 Thüringer Hochschulgesetz (ThürHG) vom 21. 
Dezember 2006 (GVBl. S. 601), zuletzt geändert durch Art. 12 des Gesetzes vom 12. August 
2014 (GVBl. S. 472), erlässt die Friedrich-Schiller-Universität Jena folgende Änderung der 
Studienordnung vom 5. Januar 2009 (Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität, Nr. 
10/2009, S. 994, zuletzt geändert durch die Zweite Änderung vom 19. Februar 2015, Verkün-
dungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität, Nr. 3/2015, S. 40). Der Rat der Philosophischen 
Fakultät hat die Änderung am 30. Juni 2015 beschlossen; der Senat der Friedrich-Schiller-
Universität Jena hat am 21. Juli 2015 der Änderung zugestimmt. 
Der Präsident hat die Ordnung am 22. Juli 2015 genehmigt. 

Artikel 1 
Änderung der Studienordnung 

In § 6 Abs. 8 Buchstabe a wird die Tabelle zu den Modulabhängigkeiten im Kernfach durch 
folgende neue Tabelle ersetzt: 

Modulcode Zulassungsvoraussetzungen 
BSLAW 1 Russischkenntnisse 
BSLAW 2.1 Russischkenntnisse; BSLAW 1 
BSLAW 2.2 Polnischkenntnisse im Umfang des Moduls BSLAW 

11.2/Tschechischkenntnisse im Umfang des Moduls BSLAW 10.2 oder 
Niveau A1/A2; BSLAW 1 

BSLAW 6 BSLAW 1 
BSLAW 3 Russischkenntnisse 
BSLAW 4.1 Russischkenntnisse; BSLAW 3 
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BSLAW 4.2 Polnischkenntnisse im Umfang des Moduls BSLAW 
11.2/Tschechischkenntnisse im Umfang des Moduls BSLAW 10.2 oder 
Niveau A1/A2; BSLAW 3 

BSLAW 8 BSLAW 3  
BSLAW 9.1 Einstufungsgespräch (für Studierende ohne Vorkenntnisse) mit dem 

Modulverantwortlichen vor Beginn des Propädeutikums 
BSLAW 9.2 Einstufungsgespräch (für Studierende ohne Vorkenntnisse) mit dem 

Modulverantwortlichen vor Beginn des Propädeutikums 
BSLAW 9.3 Einstufungstest (für Studierende mit Vorkenntnissen) zu 

Semesterbeginn im Rahmen der ersten Lehrveranstaltung 
BSLAW 9.4 Einstufungstest (für Studierende mit Vorkenntnissen) zu 

Semesterbeginn im Rahmen der ersten Lehrveranstaltung 
BSLAW 9.5 BSLAW 9.1 und BSLAW 9.2 
BSLAW 9.6 BSLAW 9.1 und BSLAW 9.2 
BSLAW 9.7 BSLAW 9.3 und BSLAW 9.4 
BSLAW 9.8 BSLAW 9.3 und BSLAW 9.4 
BSLAW 9.9 BSLAW 9.5 und BSLAW 9.6 
BSLAW 9.10 BSLAW 9.7 und BSLAW 9.8 
BSLAW 9.11 BSLAW 9.9 
BSLAW 9.12 BSLAW 9.10 

Artikel 2 
Inkrafttreten 

Die Änderung der Studienordnung gemäß Artikel 1 dieser Änderungsordnung tritt am Tage nach 
ihrer Bekanntmachung im Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Jena in Kraft. 

Jena, den 22. Juli 2015 

Prof. Dr. Walter Rosenthal 
Präsident der Friedrich-Schiller-Universität Jena 

Dritte Änderung der Studienordnung 
der Philosophischen Fakultät für den Studiengang

Geschichte und Politik des 20. Jahrhunderts mit dem Abschluss Master of Arts 
vom 22. Juli 2015 

Gemäß § 3 Abs. 1 i. V. mit § 34 Abs. 3 Satz 1 Thüringer Hochschulgesetz (ThürHG) vom 21. 
Dezember 2006 (GVBl. S. 601), zuletzt geändert durch Art. 12 des Gesetzes vom 12. August 
2014 (GVBl. S. 472), erlässt die Friedrich-Schiller-Universität Jena folgende Änderung der 
Studienordnung vom 5. Januar 2009 (Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität, Nr. 
9/2010, S. 1074), zuletzt geändert durch die Zweite Änderung vom 16. Juli 2014 (Verkündungs-
blatt der Friedrich-Schiller-Universität, Nr. 7/2014, S. 182). Der Rat der Philosophischen Fakultät 
hat die Änderung am 30. Juni 2015 beschlossen; der Senat der Friedrich-Schiller-Universität 
Jena hat am 21. Juli 2015 der Änderung zugestimmt. 
Der Präsident hat die Änderungsordnung am 22. Juli 2015 genehmigt. 


